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Die Regionalplanung Wind des 
Landes Schleswig-Holstein

Hintergrund und aktueller Stand



• Windkraftanlagen (WKA) sind nach dem §35 BBG 
privilegierte Bauvorhaben im Außenbereich.

• d. h. grundsätzlich hat jeder Landeigentümer das Recht, im 
Außenbereich WKA auf sein Land zu bauen.

• Die Länder dürfen den Bau von WKA über Regionalpläne 
steuern

• In Schleswig-Holstein wurden die alten Regionalpläne im 
Januar 2015 vom OVG Schleswig für ungültig erklärt.

• Moratorium mit Ausnahmegenehmigungen

• Erarbeitung von einheitlichen Ausschlusskriterien

Hintergrund



Harte Tabukriterien: Rechtlich tatsächliche Ausschlusskriterien
Das Land hat hier keinen Spielraum, weil Bundesgesetze den Ausschluss für WKA regeln

z.B. Bebaute Flächen, Naturschutzgebiete, Abstandspuffer von 250 m um Wohnhäuser, 
Wasserstraßen, militärische Liegenschaften

Weiche Tabukriterien: Vom Land einheitlich übers ganze Land zusätzlich 

festgelegt

Hier wäre Windenergienutzung aus rechtlichen und tatsächlichen Gründen 
zwar generell möglich, soll aber nach dem Gestaltungswillen des Landes für den 
gesamten Planungsraum einheitlich vorsorglich ausgeschlossen sein. 

z.B. FFH-Gebiete, Wintermassenquartiere von Fledermäusen, Mindestgröße der Fläche 
15 ha, Küstenstreifen an der Nordsee und auf Fehmarn, 200 m Puffer um 
Naturschutzgebiete, weitere Abstandspuffer um Wohnhäuser nach Lage

Kriterien



Potentialflächen im Kreis RD ECK 10/2018

Quelle: https://bolapla-sh.de/verfahren/d0471ca9-a124-11e8-bc52-0050568a04d7/public/detail



Kriterien

Alle Ausschlusskriterien sind im Gesamträumlichen Planungskonzept nachzulesen

Abwägungskriterien

z.B. 
• ein bis zu 200 m erweiterter Schutzabstand zu geschlossenen Ortschaften
• Geplante Siedlungsentwicklung der Gemeinden und Städte
• Regionale Grünzüge
• Umfassungswirkung und Riegelbildung, belastete Räume
• Netzkapazität
• Naturparke
• Kernzonen Charakteristischer Landschaftsräume
• Umgebungsbereich von 300 m bis 1.200 m bei Vogelschutzgebieten



Vorranggebiete nach Abwägung 2. Entwurf

Quelle: https://bolapla-sh.de/verfahren/d0471ca9-a124-11e8-bc52-0050568a04d7/public/detail



Quelle: https://bolapla-sh.de/verfahren/d0471ca9-a124-11e8-bc52-0050568a04d7/public/detail

Vorranggebiete nach Abwägung 2. Entwurf



• Keine persönliche Antwort auf die Stellungnahmen

• Synopse online

Verfahren

• Änderung der Kriterien nach Abschluss der ersten 
Öffentlichkeitsbeteiligung

• Die neuen Kriterien wurden in den zweiten Entwurf eingearbeitet

• Erste Öffentlichkeitsbeteiligung bis zum 30.6.2017

• 6500 Stellungnahmen



Auszug Synopse zur 1. Anhörung PR II







1. Entwurf – 2.Entwurf
Beispiel Schwansen

Quelle: http://www.arcgis.com/home/webmap/viewer.html?webmap=fd30a2875818437e85db2579c57503ab&extent=8.0609,53.5892,11.4832,54.875



Beispiel Elsdorf-Westermühlen

Quelle: http://www.arcgis.com/home/webmap/viewer.html?webmap=fd30a2875818437e85db2579c57503ab&extent=8.0609,53.5892,11.4832,54.875

1. Entwurf – 2.Entwurf



Beispiel Holtsee

Quelle: http://www.arcgis.com/home/webmap/viewer.html?webmap=fd30a2875818437e85db2579c57503ab&extent=8.0609,53.5892,11.4832,54.875

1. Entwurf – 2.Entwurf



• Jeder sollte Stellung nehmen. 

• Es empfiehlt sich, zusätzlich auch zu den zur Zeit abgelehnten 
Potentialflächen Stellung zu nehmen.

• Online unter www.bolapla-sh.de oder schriftlich per Post

• Frist bis 3.1.2019

• Eine Veränderung ist auch im dritten Entwurf noch möglich.

2. Öffentlichkeitsbeteiligung

http://www.bolapla-sh.de/


Bitte beteiligen Sie sich am Verfahren! 

Wittensee

Eine Stück Land, das einmal mit Windkraftanlagen bebaut ist, 
wird nie wieder so wie es mal war.




